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Niederschrift 
 
über die 14. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Südermarsch am  
14.März 2011 in der Gastwirtschaft Voßkuhle. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Karl-Jochen Maas 
2. Gemeindevertreter Jörg Hars 
3. Gemeindevertreter Dieter Petersen 
4. Gemeindevertreter Hans Röh 
5. Gemeindevertreter Ulf Schröder 
6. Gemeindevertreter Knut Flatterich 
7. Gemeindevertreter Hans-Peter Martens 
 
Außerdem sind anwesend: 
Christina Jasiak, Schriftführerin 
1 Zuhörer 
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 13. Sitzung am 22.11.2010 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
5. Wegeangelegenheiten 
6. Beteiligung an der Schl.-Holst. Netz AG-Sachstandbericht 
Nicht öffentlich 
7. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeister Karl-Jochen Maas eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen Form, Einladungsfrist und Inhalt der Tagesordnung 
werden keine Einwände erhoben.  
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 13. Sitzung am 22.11.2011 
 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Maas berichtet über folgende Angelegenheiten: 
• Es sind diverse Einladungen eingegangen. Die Einladungen werden den   

Gemeindevertreter vorgelegt. 
• Bürgermeister Maas und Hans Röh haben den gewünschten Termin von REPOWER,  in 

der Angelegenheit „Windmühlen“, wahrgenommen. REPOWER schlug vor, eine große 
Windmühle im alten Windpark aufzustellen. Der Bürgersmeister und Hans Röh waren mit 
der Aufstellung nicht einverstanden. Daraufhin schlug der Bürgermeister REPOWER vor, 
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2 Windmühlen an zwei anderen Orten aufzustellen und bot das „Halbmond“- Haus zum 
Kauf an. 
Nach längerer Diskussion beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, dass 
Bürgermeister Maas die Gespräche mit REPOWER in dieser Angelegenheit weiter 
führen soll. 

• In der Gemeinde sollen „Lichtwellenkabeln zu den Telekommunikationszwecken“ 
verlegt werden. Es liegt ein Vorschlag für die Verlegung vor. Unter anderem  wird 
vorgeschlagen im Deich eine Kuhle zu machen. Bürgermeister ist mit dem Verfahren „in 
offener Bauweise“ nicht einverstanden. 

• Messe „New Energy“ 
• In der Baumaßnahme B-5, wird vom Land und vom Amt Eiderstedt vorgeschlagen, das 

Vogelschutzgebiet von dem Baugebiet zu trennen. Weiterhin soll ein agrarstrukturelles 
Verfahren (Flurbereinigung) eingeleitet werden. 

• Es liegt ein Entwurf für „Verlust von Dauergrünland“ vor. Zu Folge hat es, dass das 
Grünland nicht mehr verändert bzw. gepflügt werden kann. Weiterhin soll das 
Vogelschutzgebiet vergrößert werden. Der Grund dafür war, dass in den letzten 2 Jahren 
ab Westerweg bis hin zum Rantrumdeich, 5000 ha umgebrochen sind. 
Nach kurzer Diskussion ist die Gemeinde einstimmig dagegen. 

• Bei dem Klageverfahren der Frau, die auf der glatten Straße gestürzt ist, liegt ein Urteil 
zu Gunsten der Gemeinde vor. Die Klage wurde abgewiesen. 

• Am 26.3.2011 findet der Frühjahrsputz unter dem Motto „Sauberes Schleswig-
Holstein“ statt. 

• Am Lagedeich wurden die Bäume gefällt. 
• Die bei der letzten Sitzung bemängelten Schilder „5,5 Tonnen“ und ein „ Vorfahrt 

achten“ wurden abgenommen und werden ersetzt. 
• In der Liegenschaft „Am Lagedeich 40“ wurde die Trennung der Wasserleitung und der 

Einbau der Wasserzähler vorgenommen. 
• Es wurde seinerzeit mit dem ehemaligen Bürgermeister von Mildstedt vereinbart, dass 

die Kinder von den Häusern zwischen der Bahn und dem Osterweg nach Mildstedt zur 
Schule kommen sollen. Der Vermerk hinsichtlich der Schulkostenbeiträge wurde von 
dem ehemaligen Bürgermeister dem Finanzausschuss vorgelegt, der einen Verzicht 
ablehnte. 

 
 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
• Es werden vier Angelplätze speziell für ältere und behinderte Menschen in der 

Gemeinde Südermarsch errichtet. Hans Röh berichtet über die Danksagungen für die 
hervorragende Unterstützung bei diesem Projekt. 

• Jörg Hars erkundigt sich über die Zufriedenheit mit den neuen Mietern „Am Lagedeich 
40“. 

• Jörg Hars fragt an, ob neue Information wegen der Tieferlegung vom Sielzug vorliegen. 
Bürgermeister erklärt, dass keine neue Information vorliegen und die Angelegenheit 
außerhalb des Zuständigkeitsbereichs der Gemeinde liegt. 

• Ulf Schröder berichtet, dass die Gemeinde Mildstedt über eigene Ökopunkte verfügt. Er 
fragt an, ob die Gemeinde Südermarsch auch ein Ökopunktekonto einrichten könnte oder 
ob ein Ökopunktkonto vorhanden ist. Es ist bereits ein Ökopunktekonto laut 
Bürgermeister vorhanden. 

• Dieter Petersen fragt an, ob es Neuigkeiten über die Verbindungsstraße B 5-Hafen gibt. 
Die Planung erfolgt in Zusammenarbeit mit der Stadt Husum. Es fehlt immer noch die 
Zustimmung der Eigentümerin für den Verkauf der landwirtschaftlichen Fläche, berichtet 
Bürgermeister Maas. 
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5. Wegeangelegenheiten 
 
• Bürgermeister Maas regt eine Aufnahme der Frostschäden an. 
 
• Dieter Petersen berichtet, dass an Kröppedeich Grant an den Kanten der Wege fehlt und 

aufgefüllt werden sollte. 
 
• Bürgermeister Maas berichtet über die Besichtigung vom „Sandweg“ an der B5 und teilt 

mit, dass die Straße von dem Straßenbauamt gemacht wird. 
 
• Knut Flatterich fragt an, ob die Fundamente von den alten Windmühlen noch entfernt 

werden. Bürgermeister Maas weißt daraufhin, dass die Fundamente sich auf dem 
Privatgelände befinden und die Gemeinde somit keinen Einfluss hat.  

 
 
6. Beteiligung an der Schl.-Holst. Netz AG – Sachstandbericht 
 

Bürgermeister Maas berichtet, dass die Gemeinde Südermarsch ab den 01.04.2011 Aktionär 
bei der Schl.-Holst. Netz AG ist. Weiterhin berichtet er, dass von der Amtsvorsteherin 
gewünscht wird, dass das ganze Amt einschließlich der Stadt Friedrichstadt sich an der 
Schl.-Holst. Netz AG über einen Zweckverband beteiligen.  

 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Der Zuhörer verlässt den Sitzungsraum. 
 
Nicht öffentlich 
 
7. Grundstücksangelegenheiten 
 
… 
 
 
Bürgermeister Maas stellt die Öffentlichkeit wieder her. Zuhörer sind nicht anwesend. 
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Maas für die 
rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister      Schriftführerin 


